
 

Prüfungsordnung für die Kreisausbildung der Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Eichsfeld 

veröffentlicht im: Amtsblatt für den Landkreis Eichsfeld / Nr.: 33 vom Heilbad Heiligenstadt, den 

21.07.2026 

 

 

Prüfungsordnung 
 

für die Kreisausbildung der Freiwilligen Feuerwehren im 
Landkreis Eichsfeld 

 
vom 18. Juni 2026 

 

Gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 5 des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes 

(ThürBKG) vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 210) und der §§ 11 Abs. 1 und 12 der Thüringer 

Feuerwehr-Organisationsverordnung (ThürFwOrgVO) vom 27. Januar 2009 (GVBl. S. 39), 

zuletzt geändert durch Verordnung vom 15. April 2021 (GVBl. S. 233) erlässt der 

Landkreis Eichsfeld folgende Prüfungsordnung: 

 

§ 1 Zweck und Geltungsbereich 

 

(1) Diese Prüfungsordnung regelt die Durchführung theoretischer und praktischer 

Prüfungen im Rahmen der Kreisausbildung der Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis 

Eichsfeld. 

 

(2) Sie gilt für alle durch den Landkreis organisierten Lehrgänge auf Kreisebene. 

 

(3) Ziel ist die Feststellung der fachlichen, taktischen und sicherheitsrelevanten 

Befähigung der Lehrgangsteilnehmer. 

 

§ 2 Rechtsgrundlagen 

 

Die Prüfungen erfolgen auf Grundlage 

• des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (ThürBKG), 

• der Thüringer Feuerwehr-Organisationsverordnung (ThürFwOrgVO),  

• der Feuerwehr-Dienstvorschriften (insbesondere FwDV 2),  

• der Ausbildungsrichtlinien der Thüringer Landesfeuerwehr- und 

Katastrophenschutzschule,  

• der Ausbildungsrahmenrichtlinie des Landkreises Eichsfeld, 

• der DGUV Vorschrift 49 „Feuerwehren“ und 

• einschlägiger kommunal- und datenschutzrechtlicher Vorschriften. 

 

§ 3 Träger und Zuständigkeit 

 

(1) Träger der Kreisausbildung ist der Landkreis Eichsfeld. 

 

(2) Die organisatorische Verantwortung obliegt dem Kreisbrandinspektor oder einer durch 

den Landkreis bestellten Person. 

 

(3) Die Prüfungen werden durch eine Prüfungskommission, bestehend aus  

• dem Lehrgangsleiter (Vorsitz),  

• mindestens einem Kreisausbilder und 

• ggf. durch einen weiteren fachlich geeigneten Feuerwehrangehörigen, abgenommen. 
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§ 4 Zulassung zur Prüfung 

 

Zur Prüfung wird zugelassen, wer ordnungsgemäß zum Lehrgang gemeldet wurde, regel-

mäßig am Unterricht teilgenommen hat (grundsätzlich 100 % Anwesenheit) und die per-

sönlichen Voraussetzungen gemäß ThürBKG erfüllt. 

 

§ 5 Prüfungsarten 

 

Die Prüfung besteht aus einer theoretischen und einer praktischen Prüfung. Beide Prü-

fungsteile sind eigenständig zu bestehen. 

 

§ 6 Theoretische Prüfung 

 

(1) Die theoretische Prüfung erfolgt schriftlich oder digital. 

 

(2) Die Prüfung gilt als bestanden, wenn mindestens 65 % der jeweils erreichbaren, 

Gesamtpunktzahl erzielt wurden. 

 

(3) Täuschungsversuche führen zum Nichtbestehen. 

 

§ 7 Praktische Prüfung 

 

(1) Die praktische Prüfung erfolgt in Form von Einsatzübungen oder Stationsprüfungen. 

 

(2) Bewertet werden insbesondere die Einhaltung der Feuerwehr-Dienstvorschriften, das 

taktisch richtige Vorgehen, die Gerätekunde, die Einhaltung der Unfallverhütungsvor-

schriften sowie Teamfähigkeit und Kommunikation. 

 

(3) Für die Bewertung der Prüfungsleistungen sind folgende Noten zu verwenden: 

 

1 = sehr gut = hervorragende Leistung 

2 = gut = eine Leistung, die erheblich über den durchschnittlichen Anforderungen liegt 

3 = befriedigend = eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen entspricht 

4 = ausreichend = eine Leistung, die trotz ihrer Mängel noch den Anforderungen 

entspricht 

5 = nicht ausreichend = eine Leistung, die wegen erheblicher Mängel den Anforderungen 

nicht mehr genügt. 

 

(4) Die Prüfung gilt als bestanden, wenn mindestens die Note (4) erreicht wurde. 

 

(5) Schwere Sicherheitsverstöße führen zum Nichtbestehen. 

 

§ 8 Bewertung und Bestehen 

 

Die Prüfung ist bestanden, wenn beide Prüfungsteile erfolgreich absolviert wurden. Über 

das Bestehen wird eine Bescheinigung des Landkreises ausgestellt. Die Ergebnisse sind 

zu dokumentieren und mindestens fünf Jahre aufzubewahren. 
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§ 9 Wiederholungsprüfung 

 

Eine nicht bestandene Prüfung kann einmal wiederholt werden. Die Wiederholung ist zum 

nächsten Lehrgang in diesem Format in Absprache mit der Brandschutzdienststelle und 

dem Lehrgangsleiter, längstens nach sechs Monaten, möglich. 

 

§ 10 Datenschutz 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß DSGVO und Thüringer Daten-

schutzgesetz. Prüfungsunterlagen sind vor unbefugtem Zugriff zu schützen. 

 

§ 11 Rechtsbehelf 

 

Gegen Prüfungsentscheidungen kann innerhalb eines Monats schriftlich beim Landkreis 

Eichsfeld Widerspruch eingelegt werden. Über den Widerspruch entscheidet der Landkreis 

als Träger der Kreisausbildung. 

 

 

§ 12 Inkrafttreten 

 

Diese Prüfungsordnung tritt zum 01.07.2026 in Kraft. 

 

 

Heilbad Heiligenstadt, den 18.06.2026 

 

 

gez. 

Dr. Mario Frant 

Landrätin  


